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Zwergwidder, weißgrannenfarbig, schwarz 
 

 
 

Zwergwidder sind etwas größer als die anderen Zwergrassen. Sie 
weisen ein Normalgewicht von über 1,4 kg bis 1,9 kg auf, bei einem 
Mindestgewicht von 1,2 kg und einem Höchstgewicht von 2 kg. Der 
Körper ist kurz, gedrungen und breitschultrig. Der Kopf soll einen 

ausgeprägten Widdertypus aufweisen, mit kurzer Schnauze, breiter 
Stirn, starken Kinnbacken und Ramsnase. Die Ohren des Zwergwidders 
werden als Behang bezeichnet. Sie sollen fleischig und abgerundet sein, 
bei einer Ideallänge von zusammen 24 - 28 cm, und hängen schlaff zu 

beiden Seiten des Kopfes herab. In der Kopfmitte bilden sie 
charakteristische Erhebungen, die als Krone bezeichnet werden. 

Farblich ist das Weißgrannenkaninchen gekennzeichnet durch eine 
einfarbig dunkle Oberseite, weiße Bauchseite und Unterseite der Blume. 
Die Kopfzeichnung umfasst die weißen Augenringe, weiße Einfassungen 
der Nasenlöcher, Kinnbackeneinfassung sowie weiße Ohrumrandung die 

sich im Genickkeil fortsetzt. Die weiße Ohrumrandung soll als kleiner 
weißer Fleck zwischen den Ansatzstellen der Ohren sichtbar sein.        

Die weiße Farbe des Bauches setzt sich in Form weißer Grannenhaare 
in einem etwa handbreiten Band an Brust, Flanken und Hinterteil fort. 
Weißgrannenkaninchen sind in den Farbschlägen schwarz, blau und 
havannafarbig anerkannt, dabei ist der schwarze Farbenschlag der 

häufigste. Durch ihren ruhigen, genügsamen Charakter eignen sie sich 
auch hervorragend als Heimtier für Kinder. 

 
Quelle: http://kaninchenzucht.de/rassen/zzw 
             http://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Fgrannen 



 
 
             


